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Erweiterungsstrategie 
Mittwoch, 25. November

 
Der Ausschuss für auswärtige 
Angelegenheiten im Europäischen 
Parlament wird im Vorfeld der 
Statements des Rates und der 
Kommission (Mittwoch), am Montag 
über die EU-Erweiterungsstrategie 
abstimmen.

Die Grünen unterstützen hierbei die 
Visa-Liberalisierung in den westlichen 
Balkanstaaten, was konkrete 
Erleichterungen für die Bürger 
bedeuten würde.  Auch sind wir gegen 
die Festlegung eines Termins für den 
Abschluss der Verhandlungen mit 
Kroatien.

Die Menschenrechte und die Zypern-
Frage sind von immenser Bedeutung 
für den Weg der Türkei in Richtung 
EU-Mitgliedschaft. In Island ist die 
öffentliche Meinung über den Nutzen 
des Beitritts geteilt.

Kopenhagen: COP 15  
Dienstag, 24. November 2009

Nach Ansicht der Grünen muss ein 
wirksames Internationales Abkommen 
in Kopenhagen unbedingt bindend 
sein sowie  durch  einen starken 
Kontrollmechanismus unterstützt 
werden.

Bei den  Emissionsreduktionen muss das 
Abkommen unbedingt mit dem Ziel der 
Begrenzung der Erwärmung auf unter 2° 
in Einklang stehen (und auch hier gibt es 
nur eine 50:50 Chance, dass gefährliche 
Klimafolgen ausbleiben). Aufgrund der 
Industrialisierung und der bisherigen 
Klimaschuld der Industrienationen, sollte 
die EU ihre Emissionen um mindestens 
40% bis 2020 verringern - und zwar 
innerhalb ihrer Grenzen, und nicht durch 
Offsetting in Entwicklungsländern.

Weiterhin müssen sich die Industrieländer  
zu zusätzlichen 110 Mrd. jährlich 
verpþichten, um KlimamaÇnahmen in den 
Entwicklungsländern zu unterstützen.

Stockholmprogramm 
 Dienstag, 24. November

Dieses mehrjährige und weit reichenden 
Programm umfasst Teile der Verfassungs- 
Rechts- und Innenpolitik. Die Grünen 
begr¿Çen viele Aspekte des Textes, 
nicht aber die starke  Bevorzugung der 
Sicherheit gegenüber anderen Punkten.

Grüne Schwerpunkte sind ein auf  
Menschenrechte basierender Ansatz für 
Migration und Asyl und ein energisches 
Eintreten für den Datenschutz und die 
Privatsphäre. Ersteres wird durch die 
Überbetonung von Grenzkontrollen und 
das Ignorieren von Klimaþ¿chtlingen 
überschattet, und letzteres wurde durch 
Änderungsanträge geschwächt um das 
Zusammenführen von Datenbanken zu 
ermöglichen. 

Grundrechte wurden zwar präzisiert, 
aber Änderungsanträge bieten immer 
die Möglichkeit, diese im Namen der 
Sicherheit zu begrenzen.

Pressebriefing mit den 
Ko-Präsidenten der Fraktion Die Grünen/EFA 

Daniel Cohn-Bendit und Rebecca Harms 
Dienstag, 24. November, 10.20-10.40 

Press conference room, EP, Strasbourg

Weitere wichtige Punkte auf der Agenda... 
 
Montag, 23. November 2009 
Debatten über EUROPOL, u.a. Albrecht Bericht
Trautmann: Einigung zum Telekompaket, unter anderem Rechte von Internetnutzern. Der Debatte folgt die Abstimmung am Dienstag
Bericht Martin - Anpassung der Geschäftsordnung des Parlaments an den Vertrag von Lissabon 

Dienstag, 24. November 2009   
9:00 - 9:45 Uhr Pressefrühstück - Deutsche Delegation “Europagruppe GRÜNE” - Pressebar LOW Gebäude 
Erklärungen von Rat und Kommission über die Ausweisung von Migranten in einer ordnungswidrigen Situation nach Afghanistan und in andere 
Drittländer
Mündliche Anfrage zum Standortwechsel von Unternehmen innerhalb der EU und Rolle der Finanzinstrumente der EU 
 
   
Mittwoch, 25. November 2009
Erklärungen des Rates und der Kommission: Erweiterungsstrategie 2009 betreffend die Länder des westlichen Balkans, Island und die Türkei 
Belet Bericht ¿ber die Kennzeichnung von Reifen in Bezug auf die Kraftstoffefýzienz und andere wesentliche Parameter  
 

Donnerstag, 26. November 2009
Mündliche Anfrage : Google-Projekt zur Digitalisierung des weltweiten Bücherbestandes
Scurria Bericht zum Europäischen Jahr der Freiwilligendienste (2011) 
EU-China: Minderheitenrechte und der Gebrauch der Todesstrafe
Aussprachen über Fälle von Verletzungen der Menschenrechte, der Demokratie und der Rechtsstaatlichkeit 


